
Protokolleintrag vom 09.03.2005

2003/138
Postulat von Hans Marolf (SVP) und Rolf Stucker (SVP) vom 9.4.2003:
Fischer-Weg und Kloster-Fahr-Weg, Durchsetzung des Fahrverbots
 
Hans Marolf (SVP)begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 1416/2003).
 
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist die Vorsteherin des Polizeidepartementes namens des Stadtrates bereit das Postulat zur Prüfung
entgegenzunehmen.
 
Corine Mauch (SP) zieht den von Judith Bucher (SP) namens der SP-Fraktion am 14. Mai 2003 gestellten Ablehnungsantrag zurück
(vergleiche Protokoll-Nr. 1466/2003), sofern folgender Textergänzung zugestimmt wird:
 
… kann und auf mindestens einer Seite des Flusses eine attraktive Fahrgelegenheit für Velofahrende geschaffen werden kann.
 
Die Postulanten stimmen zu.
 
 
Mauro Tuena (SVP) stellt den Ablehnungsantrag.
 
Das Postulat wird mit offensichtlichem Mehr dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen unter folgender geänderten Fassung.
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie das geltende Fahrverbot auf dem Fischer-Weg und dem Kloster-Fahr-Weg nachhaltig durchgesetzt werden kann und auf
mindestens einer Seite des Flusses eine attraktive Fahrgelegenheit für Velofahrende geschaffen werden kann.
 
Mitteilung an den Stadtrat.


